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Dringlicher Antrag (§ 18 GO-GR)

Antragsteller:in(nen): GR Miriam Rebecca Herlicska (KPÖ)

Sicherung des Grazer Trinkwassers

In Kooperation von Verbund und Energie Steiermark soll nördlich von Graz bei Stübing ein
neues Murkraftwerk gebaut werden. Die Stadt Graz bezieht rund ein Drittel ihres Trinkwassers
aus den Brunnen in Friesach, die sich in unmittelbarer Nähe des geplanten Kraftwerks
befinden.

Aus Sorge um die Trinkwasserqualität lässt die Stadt bereits seit einem Jahr die
Planungsarbeiten von Experten der Holding Graz sowie von einem von der Bürgermeisterin
beauftragten externen Gutachter begleiten. Aus deren Sicht ist das Vorhaben aktuell „in
technischer Hinsicht unausgegorenen“, denn bislang ist in keiner Weise sichergestellt, dass
das Trinkwasser aus den Friesacher Brunnen in seiner Qualität und Menge nicht beeinträchtigt
würde. Im Rahmen des noch ausständigen UVP-Verfahrens hat die Stadt Parteienstellung und
wird die Vorgänge weiter kritisch prüfen.

Gemäß dem österreichischen Wasserrechtsgesetz (RIS - Wasserrechtsgesetz 1959 § 34 -
Bundesrecht konsolidiert, Fassung vom 24.06.2024) hat die steirische Landesregierung hier
auch Handlungsspielraum, den Schutz des Grazer Trinkwassers zu gewährleisten -
beispielsweise gibt es die Möglichkeit auf Basis des § 34 Abs. 1 und 2 des Wasserrechtsgesetz
zu prüfen, ob die Errichtung des Murkraftwerks Stübing aufgrund der vorliegenden Risiken für
die Trinkwasserversorgung untersagt werden kann.

Im Sinne des Schutzes des Grazer Trinkwassers stelle ich folgenden Antrag.

Es wird folgender
ANTRAG
gestellt:

Die Stadt Graz ersucht die steirische Landesregierung,

1.) in einem einlangenden UVP-Verfahren die Trinkwassersicherheit der Stadt Graz als
prioritäres öffentliches Interesse zu behandeln und sämtliche fachlichen und rechtlichen
Möglichkeiten auszuschöpfen, um eine Gefährdung der Wasserqualität oder -quantität
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des Wasserwerks Friesach auszuschließen;

2.) dem Projekt Murkraftwerk Stübing die wasserrechtliche Bewilligung nicht zu erteilen,
solange eine Gefährdung des Grazer Trinkwassers nicht ausgeschlossen werden kann.

Anlagen:

Freigaben / Unterschriften:
GR Miriam Rebecca Herlicska (KPÖ)

Beschlussvermerk
Gemeinderat am 11.12.2025
mehrheitlich angenommen

 Anmerkungen zur Abstimmung:
Die Dringlichkeit wurde mehrheitlich angenommen; Zustimmung: KPÖ, Grüne, KFG, NEOS 
Schriftführer:in: Lidija Fink


